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63.	 Bekanntmachung der Einwohnerzahlen der 
Gemeinden des Landkreises Hof nach dem             
Stand vom 31.12.2017

Das Bayer. Landesamt für Statistik hat das amtliche Er-
gebnis mit den auf Basis Zensus 2011 fortgeschriebenen 
Einwohnerzahlen zum Stand vom 31.12.2017 bekannt 
gegeben. Diese Zahlen werden nachstehend veröffent-
licht.

Das Bayer. Landesamt für Statistik weist ferner darauf hin, 
dass die Einwohnerzahl am 31. Dezember 2017 gemäß 
§ 1 Abs. 1 Satz 1 der Verordnung zur Durchführung des 
Gesetzes über den Finanzausgleich zwischen Staat, Ge-
meinden und Gemeindeverbänden (Bayerische Durch-
führungsverordnung Finanzausgleichsgesetz - FAGDV) 
vom 19. Juli 2002 (GVBl S. 418, BayRS 605-10-F), zu-
letzt geändert durch § 2 des Gesetzes vom 22. März 2018 
(GVBl S. 156), auch für die Berechnung der Schlüssel-
zuweisungen, der Zuweisungen nach Art. 7 (Kopfbeträ-
ge) und 9 BayFAG, der Investitionspauschalen nach Art. 
12 BayFAG, der Zuweisungen nach Art. 15 BayFAG, der 
Krankenhausumlage nach Art. 10b Abs. 2 BayFAG sowie 
für die Ermittlung von Durchschnittszahlen je Einwohner 
für das Haushaltsjahr 2019 (Finanzausgleichsjahr) maß-
gebend ist.

09475000	L andkreis  Hof		     Oberfranken 
Gemeinde			                       Einwohner
09475112	 Bad Steben, Markt	                  3 378
09475113	 Berg	  			       2 121  
09475120	 Döhlau	  			       3 876
09475123	 Feilitzsch			       2 837 
09475127	 Gattendorf			       1 036 
09475128	 Geroldsgrün			       2 783

09475136	 Helmbrechts, Stadt		      8 442 
09475137	 Issigau				        1 004 
09475141	 Köditz				        2 442 
09475142	 Konradsreuth			       3 178 
09475145	 Leupoldsgrün	  		      1 209 
09475146	 Lichtenberg, Stadt		      1 053  
09475154	 Münchberg, Stadt	  	   10 274 
09475156	 Naila, Stadt			       7 718
09475158	 Oberkotzau, Markt		      5 383 
09475161	 Regnitzlosau			       2 290 
09475162	 Rehau, Stadt			       9 445 
09475165	 Schauenstein, Stadt		       1 918
09475168	 Schwarzenbach/Saale, Stadt          7 069 
09475169	 Schwarzenbach/Wald, Stadt	     4 476 
09475171	 Selbitz, Stadt			       4 304 
09475174	 Sparneck, Markt		      1 609  
09475175	 Stammbach, Markt		      2 354 
09475181	 Töpen				        1 044 
09475182	 Trogen				        1 455 
09475184	 Weißdorf			       1 170  
09475189	 Zell im Fichtelgebirge, Markt	     1 905

zusammen 95 773

64.	 Öffentliche Bekanntmachung nach § 7 des Ge-
setzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) zu der Feststellung, ob für das Vorhaben 
„Zutagefördern und Ableiten von Grundwasser 
aus den Tiefbrunnen I und II “Kofenbachgrund“ 
auf den Grundstücken Flur-Nrn. 220/1 und 210/1 
der Gemarkung Förstenreuth, Marktgemeinde 
Stammbach,“ eine Umweltverträglichkeitsprü-
fung erforderlich ist

Am 14.12.2016 beantragte der Zweckverband zur Was-
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serversorgung der Karlsberggruppe die erforderliche 
wasserrechtliche beschränkte Erlaubnis zur Grundwas-
serentnahme für die öffentliche Wasserversorgung in 
den Gemeindegebieten des Marktes Stammbach und der 
Stadt Münchberg.

Im Rahmen des Verfahrens war nach Anlage I zum UVPG, 
Ziffer 13.3.2, in einer auf das Vorhaben ausgerichteten 
allgemeinen Vorprüfung festzustellen, ob aufgrund be-
sonderer örtlicher Gegebenheiten erhebliche nachteilige 
Auswirkungen durch das Vorhaben zu erwarten sind und 
deshalb die Durchführung einer Umweltverträglichkeits-
prüfung für erforderlich gehalten wird.

Im vorliegenden Fall hat die Vorprüfung zu der Feststel-
lung geführt, dass das Vorhaben keiner Umweltverträg-
lichkeitsprüfung bedarf, da aufgrund der Art, Dauer und 
der Größe des zukünftigen Betriebs sowie des Standortes 
der Benutzungsanlagen (TB I und II „Kofenbachgrund“) 
auch zukünftig nicht mit erheblichen Auswirkungen auf 
die Umwelt zu rechnen ist.
Die Kriterien für diese allgemeine Vorprüfung ergeben 
sich aus § 7 Abs. 1 i.V.m. Anlage III zum UVPG. Be-
züglich der allgemeinen Merkmale des Vorhabens ist 
festzustellen, dass sich die Entnahmemengen zur bis-
herigen Nutzung nur geringfügig ändern. Die beantrag-
te maximale Fördermenge wirkt sich somit nicht negativ 
auf das Grundwasservorkommen aus. Zum Standort ist 
festzustellen, dass die Benutzungsanlage in überwiegend 
landwirtschaftlichen Nutzflächen liegt und schutzwürdige 
Landschaftsbestandteile nicht berührt sind. Die Regene-
rationsfähigkeit des Grundwassers ist gegeben.
Weiterhin ist zum Schutz des Trinkwassers ein Wasser-
schutzgebiet festgesetzt.

Das Ergebnis wird hiermit gemäß § 5 Abs. 2 UVPG be-
kannt gegeben. Diese Feststellung ist selbständig nicht 
anfechtbar.

Hof, den 11.09.2018

Landratsamt Hof

H o h e n b e r g e r
Oberregierungsrat

65.	H aushaltssatzung der Verwaltungsgemeinschaft 
Lichtenberg, Landkreis Hof, für das Haushalts-
jahr 2018

Auf Grund der Art. 8 Abs. 2, Art. 10 Abs. 2 der Verwal-
tungsgemeinschaftsordnung für den Freistaat Bayern 
und der Art. 40, 41 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit sowie der Art. 63 ff der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Bayern (GO) erlässt die Verwal-
tungsgemeinschaft Lichtenberg folgende

Haushaltssatzung:
I.

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haus- 

haltsjahr 2018 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im   Verwaltungshaushalt
        in den Einnahmen und Ausgaben mit

549.472,00  Euro
und
im   Vermögenshaushalt
        in den Einnahmen und Ausgaben mit

88.800,00  Euro
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 
werden nicht festgesetzt.

§ 4
Verwaltungsumlage:
Der durch die sonstigen Einnahmen nicht gedeckte Be-
darf zur Finanzierung von Ausgaben des Verwaltungs-
haushaltes wird auf 426.192,00 Euro festgesetzt.

Der nicht gedeckte Bedarf wird auf die Mitgliedsgemein-
den wie folgt umgelegt:

Stadt Lichtenberg	 51,71 %   =   220.383,88 Euro
Gemeinde Issigau	 48,29 %   =   205.808,12 Euro.

Eine Investitionsumlage wird nicht festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem  Haushaltsplan wird 
auf 20.000,00 Euro festgesetzt.

§ 6 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2018 in 
Kraft.

II.
Gemäß Art. 10 Abs. 1 VGemO i.V.m. Art. 65 Abs. 3 Satz 
3 GO wird die Haushaltssatzung 2018 samt ihren Anla-
gen bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer 
Haushaltssatzung öffentlich zugänglich gemacht und liegt 
innerhalb der allgemeinen Geschäftszeiten in der Ge-
schäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, 
Rathaus Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, 
Zimmer 7, gemäß § 4 BekV für die Dauer ihrer Gültigkeit 
zur Einsichtnahme bereit.

Lichtenberg, den 17.09.2018

Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

G e m e i n h a r d t
Gemeinschaftsvorsitzender
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